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Ein Fisch hat’s in sichS I B  Christlicher Glaube und religiöse Praxis • Beitrag 3

Ein Fisch hat’s in sich – Symbol im Christentum

ab Klasse 6

2–3 Stunden

Der Fisch als religiöses Symbol und Erkennungszeichen der ersten Christen, Christen-

verfolgung zu Zeiten Neros, Jona im Bauch des großen Fisches, die Geschichte von

Swimmy, Stärke in der Gemeinschaft erfahren, Ziele gemeinsam verfolgen.

Klasse:

Dauer:

Inhalt:

Dr. Horst Stephan, Neuss

.

Vo
ra
ns
ic
ht



Vo
ra
ns
ic
ht

Ein Fisch hat’s in sichS I 3 von 10B  Christlicher Glaube und religiöse Praxis • Beitrag 3

5 RAAbits Religion

M 1

Wie ein Fisch im Wasser – Redewendungen

Aufgaben

1. Lies still die Redewendungen, die in den Kästen stehen.

2. Überlege, was jede Redewendung bedeutet. Gib ihre Bedeutung mit eigenen Worten wieder.

3. Zeichne einen Fisch in die Mitte eines Blattes Papier. Schreibe auf, was dir durch den Kopf geht,
wenn du den Fisch betrachtest.

1. Beide waren
kleine Fische.

2. Er blieb stumm
wie ein Fisch.

3. Sie ist munter
wie ein Fisch
im Wasser.

4. Der Polizei
ging ein dicker
Fisch ins Netz.

5. Dieser
Mensch ist kalt
wie ein Fisch.

6. Das sind
doch faule

Fische!

7. Es war sehr
stürmisch und so

mussten einige Passagiere
die Fische füttern.

8. Das ist
weder Fisch
noch Fleisch.
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M 2

Fisch ist Fisch –

eine Geschichte aus dem alten Rom

Im Jahre 64 nach Christi Geburt wütete in Rom ein großes Feuer. Es vernichtete viele Stadtviertel.
Es hieß, der römische Kaiser Nero habe die Stadt angezündet und den Verdacht auf die Christen
gelenkt, die er grausam verfolgte.

Chilon, ein junger Grieche, wusste um die Gefahr, als Christ entdeckt zu werden. Er kam aus Korinth
und hatte die dortige Christengemeinde kennen gelernt. Eines Abends betrat Chilon ein Wirtshaus
und ließ sich einen Krug Wein geben. Neben ihm stand ein anderer Gast, der in Gedanken versun-
ken auf dem staubigen Schanktisch einen Fisch zeichnete. Chilon fragte ihn: „Weißt du, was das
bedeutet?“ Jener antwortete: „Ein Fisch – Fisch ist Fisch.“ Als der Wirt beide misstrauisch ansah,
ging der andere.

Einige Tage später besuchte Chilon den
Fischmarkt. Er blieb an einem Stand ste-
hen, an dem eine Marktfrau lauthals
„frischen Fisch“ anbot. Chilon fragte sie
nach ihrem Namen. „Lygia“, sagte sie.
Mehr aus spielerischer Laune heraus
zeichnete Chilon mit zwei Strichen
einen Fisch in den sandigen Boden.
Lygia sah dies und fragte: „Gehörst du
auch dazu?“ Chilon nickte und nahm
eine Geheimadresse, in ein Tontäfel-
chen geritzt, entgegen.

Dort stieß er eines Nachts auf eine Schar junger Leute; auch Lygia war dabei. Sie bat Chilon um das
Losungswort. „Ichthys“, sagte er. Das heißt auf Griechisch „Fisch“. Da riefen alle: „Wir sind uns sicher.
Er ist auch ein Christ.“

Aufgaben

1. Wie hieß der Kaiser, dem man vorwarf, er habe Rom angezündet?

2. Warum lebten die Christen hier so gefährlich?

3. Mit welchem Geheimzeichen gibt sich Chilon als Christ zu erkennen?

4. Wie hieß ihr Losungswort? Warum hatte es für einen Christen eine so große Bedeutung?
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Was der Fisch für die Christen bedeutete

Fische leben im Wasser. Wasser gilt als Urelement des Lebens, denn es heißt, dass alles Leben aus
dem Wasser kommt. Der griechische Dichter Pindar, der um 500 v. Chr. lebte, sagte: Das Beste ist
das Wasser. Der Fisch ist ein Symbol für Leben und Glück. Wenn Fische im Wasser schwimmen, ist
das ein Zeichen für reines und gutes Wasser, das lebensnotwendig ist. Und wer einen Fisch an der
Angel hat, kann froh sein. Schließlich braucht man Geduld und etwas Glück, um ihn zu fangen. Fisch
ist in vielen Ländern der Welt ein Grundnahrungsmittel und für das Überleben der Menschen sehr
wichtig.

Als Nero Kaiser von Rom war (54 bis 68 n. Chr.), brannten am 19. Juli 64 zehn von dreizehn Regio-
nen der Stadt Rom nieder. Das Feuer wütete sechs Tage lang. Behauptet wurde, die Christen hätten
es gelegt. Deshalb wurden sie grausam verfolgt. In dieser Zeit diente der Fisch als geheimes Erken-
nungszeichen der Christen. Das griechische Wort für Fisch ist ichthys. Die Buchstaben sind die Initi-
alen für die griechischen Worte mit der Bedeutung: Jesus Christus (ist) Gottes Sohn (und der) Ret-
ter. Darum ist der Fisch ein urchristliches Symbol. Wie du auf dem Bild sehen kannst, findet man es
auf Grabsteinen und neuerdings auch manchmal als Aufkleber auf Autos.

Aufgaben

1. Welche Bedeutung hat Wasser für die Menschen?

2. Warum ist der Fisch ein Symbol für Leben und Glück?

3. Warum brauchten die frühen Christen ein geheimes Erkennungszeichen?

4. Warum wurde der Fisch zum Erkennungszeichen der Christen?

5. Welche anderen Erkennungszeichen kennst du? Welche Bedeutung haben sie?

� Iesous (Jesus)

� Christos (Christus)

� Theou (Gottes)

� Hyios (Sohn)

� Soter (Retter)

ICHTHYS (griech.) = FISCH

Foto: Horst Stephan, Neuss
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